
Bei kleinen Verletzungen  
im Alltag, im Urlaub und 
beim Sport.

Wunde desinfizieren.  
Wundheilung fördern.

www.octenisept.at

versorgt die Wunde.
octenisept® 

Ein Bussi gegen den Schmerz

Wundver sorgung  
aus Ihrer  

Apotheke*

Nr. 1 



Ein frisch geschliffenes Küchenmesser. Ein 

falscher Handgriff beim Bügeln oder ein 

Sturz vom Rad.  Egal, ob Kinder oder Erwach-

sene – Haushalts- und Alltagsverletzungen 

sind schnell passiert. Um Wundinfektionen 

und unschöne Narben zu vermeiden, ist es 

wichtig, selbst kleine Wunden schnell, profes-

sionell und sauber zu versorgen. 

Ein Wundspray und ein Wundgel g e

hören dabei in jede Haus und Reise

apotheke. Sie haben in jedem Rucksack 

und in fast jeder Handtasche Platz. 

Kleine Alltags- 
verletzungen  
richtig behandeln

Egal, welche Verletzung –  
Wunden brauchen zum Heilen  
auch liebevollen Trost.

Deshalb zuallererst immer: 

den Schmerz.
Ein Bussi gegen



Wundheilung fördern2

octenisept® Gel

• schnell und umfassend  
keimtötend (60 Sek.)

• aktiver Schutz vor Infektionen

• auch für Kinder und Babys  
geeignet 

• Anwendung während der 
Schwangerschaft und in der  
Stillzeit möglich

• farblos und schmerzfrei

Wunde desinfizieren1

octenisept®

Die beiden Produkte sind perfekt aufeinander abgestimmt  

und enthalten den antiseptischen Wirkstoff Octenidin: 

•  keine Farbe  •  keine Wechselwirkungen  •  kein Schmerz  

Beide Produkte sind rezeptfrei in der Apotheke erhältlich.

Der Wirkstoff Octenidin ist seit über 30 Jahren im klinischen 

Einsatz gegen Bakterien, Pilze und Viren – inkl. antibiotika-

resistenter Problemkeime wie MRSA und das bei extrem 

niedrigem Allergiepotenzial, besonders im Vergleich zu  

PVP-Jod oder Chlorhexidin. 
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versorgt die Wunde.
octenisept® 

• bildet eine Schutzschicht gegen Keime

• hilft Narbenbildung zu reduzieren

• lindert Juckreiz  
(auch bei Insektenstichen)  

• kühlender Effekt – ideal bei Sonnenbrand  
und Verbrennungen

• auch für Kinder und Babys geeignet 

• Anwendung während der Schwangerschaft  
und in der Stillzeit möglich

• farblos und schmerzfrei



Leichte Verbrennungen

1   Mild abkühlen. Eine Verbrennung oder Verbrü-

hung kann sich auch nach der akuten Hitzeein-

wirkung in tiefere Gewebeschichten ausbreiten 

(„Nachbrennen“). Kleine Brandverletzungen 

deshalb sofort unter handwarmem fließendem 

Wasser kühlen, um Hautschäden zu begrenzen. 

Verbrennungen im Gesicht am besten mit einem 

feuchten Tuch kühlen.

2   Sauber halten und ggf. desinfizieren. Brand-

blasen nicht selbst öffnen. Offene und nässende 

Wunden desinfizieren: octenisept® aufsprühen 

und  Einwirkzeit einhalten (60 Sek.), das verhin-

dert Wundinfektionen. Achtung: keinesfalls Sal-

ben oder andere „Hausmittel“ wie Puder, Mehl,  

Öl oder Zahnpasta verwenden! 

3   Wunde mit einem kühlenden Wundgel  

versorgen. octenisept® Gel ein- bis zweimal  

täglich bis zum vollständigen Abheilen dünn  

auf die Verbrennung auftragen. Das fördert den 

Heilungsprozess, lindert den Juckreiz, schützt  

vor einer Infektion und hilft, das Narbenbild  

zu verbessern. 

4   Wunde abdecken. Bei Bedarf kann die be-

troffene Stelle mit einem Pflaster oder einem  

Verband abgedeckt werden.

Wenn sich Blasen gebildet haben (Verbrennung  
2. Grades) oder die Verbrennung großflächiger ist,  
bitte einen Arzt konsultieren.



1   Reinigung. Schürfwunden sind häufig stark verunreinigt. 

Um zu verhindern, dass sie sich entzünden oder vielleicht 

sogar eitern, die Wunde möglichst rasch mit fließendem 

Trinkwasser auswaschen. Kleine Steinchen oder andere 

Verunreinigungen mit einer Pinzette entfernen. Eine ver-

schmutzte Schnittwunde – wie nach einer Verletzung mit 

der Gartenschere – zur Reinigung ausbluten lassen. 

2   Blutung stillen. Schnittwunden bluten häufig stark. 

Eine sterile Kompresse auf die saubere Wunde drücken, 

bis die Blutung gestillt ist. 

3   Wunde desinfizieren. octenisept® großzügig aufsprü-

hen und die Einwirkzeit einhalten (60 Sek.). Das tötet 

Keime ab, die sonst eine Wundinfektion verursachen 

und die Wundheilung verzögern können.

4   Wundgel auftragen. Wunden, die sauber und feucht 

gehalten werden, verheilen in der Regel schneller und 

WICHTIG! Wirkt die letzte Tetanusimpfung 
noch? Dies ist besonders bei stark verunrei
nigten Wunden sowie bei Bisswunden durch 
Tiere oder Menschen von großer Bedeutung. 
Impfpass überprüfen und gegebenenfalls 
Impfung rasch auffrischen!

Schürf- und Schnittwunden

schöner. octenisept® Gel versorgt die Wunde mit Feuch-

tigkeit und bildet eine Schutzschicht gegen Bakterien 

und Verunreinigungen. Das Wundgel hilft außerdem 

dabei, dass keine hässlichen Narben entstehen.

5   Wunde abdecken. Bei Bedarf kann zusätzlich ein  

Pflaster aufgeklebt werden. 

Wenn die Wunde sehr stark blutet oder wenn sie sehr tief 
oder großflächig ist, bitte einen Arzt aufsuchen. 



Sonnenbrand

Insektenstiche

1   Vorsichtig kühlen. Überhitzte Haut langsam wieder 

herunterkühlen – z. B. unter einer lauwarmen Dusche 

und weitere Sonneneinstrahlung vermeiden. Achtung 

vor Unterkühlung – besonders bei Kindern – und bei 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen! Die Haut danach vorsich-

tig abtupfen oder an der Luft trocknen lassen. 

2   Kühlendes, schmerzlinderndes Gel auftragen.  

octenisept® Gel kühlt und versorgt die Haut mit Feuch-

tigkeit. Es fördert die natürliche Regeneration und redu-

ziert Juckreiz, Brennen und das Spannungsgefühl. 

Bei Blasenbildung (Verbrennung 2. Grades) Arzt auf  - 
suchen – besonders bei Kindern.

1   Einstichstelle desinfizieren. Das Areal rund um den 

Stich oder Biss mit octenisept® desinfizieren (Einwirk-

zeit: 60 Sek.), um Keime wirkungsvoll zu beseitigen. 

2   Juckreiz lindern mit einem kühlenden Gel. Eine dünne 

Schicht octenisept® Gel auf die Einstich- oder Bissstelle 

auftragen. Das Gel lindert den Juckreiz und das Brennen.

Blasen an den Füßen

1   Desinfizieren und abpolstern. Eine durch Druck oder 

Reibung gerötete, schmerzende Stelle oder eine be-

reits entstandene Blase mit octenisept® besprühen und 

gut abpolstern z. B. mit einem Blasenpflaster. Das kann 

der Entstehung einer offenen Wunde vorbeugen. Ist 

die Blase bereits offen, ebenfalls mit octenisept® desin-

fizieren (Einwirkzeit: 60 Sek.) und sorgfältig abdecken. 

2   Mit Gel versorgen. Zuhause, wenn Sie die Schuhe, 

die die Blasen verursacht haben, endgültig ausziehen 

können, erneut mit octenisept® desinfizieren und an-

schließend octenisept® Gel auftragen. Das kühlt und 

beruhigt die wunden Stellen. 
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Schülke & Mayr Ges.m.b.H
Seidengasse 9 | 1070 Wien | Austria
Telefon +43 1 523 25 01-0

   www.youtube.com/schuelkeChannel Facebook “f ” Logo CMYK / .eps Facebook “f ” Logo CMYK / .eps

   www.facebook.com/myschulke  

Für mehr Informationen besuchen Sie uns auf  
www.octenisept.at

octenisept® und octenisept® Gel
farblos und schmerzfrei, perfekt aufeinander abgestimmt

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.
Quelle: IQVIA, 06B3 – Wunddesinfektion 2022

Mit bester Empfehlung:

PZN octenisept® 50 ml: 1876970 | PZN octenisept® Gel: 3303505


